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Das Projekt INTERFACE

Das ERASMUS+ Projekt INTERFACE zielt darauf ab:

Was sind die Hauptziele?
1. Förderung des Erwerbs von Querschnittskompetenzen unter 

Verwendung alternativer pädagogischer Ressourcen in 
arbeitsorientierten Lernumgebungen.

2. Unterstützung von Berufsbildungsfachleuten aus dem Bildungs- und 
Arbeitsbereich bei der Entwicklung ihrer eigenen digitalen und 
pädagogischen Fähigkeiten, um interdisziplinär herausfordernde 
Lernressourcen zu schaffen.

3. Entwicklung eines Akkreditierungsmodells für die Validierung und 
Anerkennung von Querschnittskompetenzen unter Verwendung von 
Micro Credentials und digitalen Abzeichen.

4. Schaffung eines Systems zur Vermittlung von 
Querschnittskompetenzen im Rahmen einer Community of Practice.
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